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 Montagehinweise  
für die bauseitige Verglasung  
von Wohnraumtüren  

 

 
Werden Türen mit Lichtausschnitt bauseits mit einem Glas versehen, ist dringend darauf zu achten, dass ausschließlich Sicher-
heitsgläser (ESG oder VSG) verwendet werden.  
 

Die Leiste kann geleimt und mit Nagelstiften festgenagelt oder mit 
Schrauben verschraubt werden.  

In jedem Fall sind die Glashalteleisten so in der Tür zu befestigen, 
dass die Glasscheibe auch bei einem eventuellen kräftigen Zufallen 
der Tür, z.B. infolge von Zugluft, sicher in der Tür gehalten wird.  

Daher sollte die auf der Schließseite der Tür sitzende Glasleiste (X) 
zusätzlich verleimt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lage der Schrauben bzw. Stifte. jeweils ca. 50 – 80 mm aus den 
Ecken, Abstand untereinander gleichmäßig verteilt, ca. 300 – 350 mm, 
siehe auch Bild 7. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Türblatt auf eine geeignete Unterlage legen und die Glasleiste 
(im Bild dargestellt „Typ L“) im Türblatt befestigen. Die Leiste 
kann geleimt und mit Nagelstiften festgenagelt werden. Statt 
mit den Nagelstiften kann die Leiste auch geschraubt werden. 
Lage der Schrauben bzw. Stifte. jeweils ca. 50 – 80 mm aus 
den Ecken, Abstand untereinander gleichmäßig verteilt, 
ca. 300 – 350 mm, siehe auch Bild 7. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Türblatt umdrehen und die Glasleiste mit Vorlegeband bele-
gen. Die Dicke des Vorlegebandes hängt von der Glasschei-
bendicke ab.  

Glasscheiben können sehr scharfe Kanten haben, daher Hand-
schuhe tragen, die vor Schnittverletzungen schützen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es hat sich bewährt, die Glasscheiben dauerelastisch mit dem 
Türblatt zu verkleben. 
Ist bei Türen einer der Friese (aufrecht oder oben quer) 
kleiner als 120 mm oder die Sockelhöhe kleiner als 200 
mm, ist das Verkleben zwingend vorzusehen, Länge der 
Verklebungsraupen ca. 80 – 100 mm, Abstand untereinander 
siehe auch Bild 7. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Glasscheibe auflegen und auf umlaufend gleichen Luftspalt 
ausrichten. 
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 Montagehinweise  
für die bauseitige Verglasung  
von Wohnraumtüren  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die zweite Seite ebenfalls mit dauerelastischer Dichtmasse 
ans Türblatt anbinden.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abschließend die Glasleisten der anderen Seite mit Vorlege-
band versehen und wie unter 1 beschrieben im Türblatt befes-
tigen.
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A: ca.   50 –   80 mm 

B: ca. 300 – 350 mm 

Lage der Verbindungspunkte (Nagelstifte / Schrauben bzw. 

Verklebungsraupen) 
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